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Abb. 26                     Abb. 27  
      

MONTAGE DER HORIZONTALPROFILE (HOR 1,2,3)

a) Bauen Sie die oberen Profile HOR 1 (gerader Schnitt) an der Oberseite der Zentralsäulen ein, Fotos 20 und 21, und richten die Extreme auf der 
oberen Platte ein, Abb. 28. Schrauben einrichten und ohne anzudrücken verschrauben. Die 550x366 Pools sind nicht mit einem HOR1-Profil 
ausgestattet, daher müssen Sie mit dem HOR2-Profil beginnen (Abschnitt b).

b) Richten Sie alle oberen HOR2-Profile an der Oberseite der vertikalen Stützen und an der Oberseite der T2-Platte ein, Fotos 22 und 23. Die 
darauf befindlichen Löcher abgleichen und die Schrauben ohne anzudrücken verschrauben. 

c) Justieren Sie die oberen Profile, bis sie zusammen eingerichtet sind, allerdings ohne das eine über das andere zu stellen. Alle Schrauben 
eindrücken, Foto 23. 

   
Abb. 28.

           Foto 22         Foto 23

Wichtig: Wenn eine der vertikalen Stützen (VER) in Bezug auf die geriffelte Wand nicht gerade ist, passen Sie die vertikale Stütze mit leichten 
Hammerschlägen auf ein Holzstück auf der Fundamentplatte (T1) an. Ist die Oberseite der vertikalen Stütze nicht abgeglichen, muss auch diese 
nachgestellt werden.

MONTAGE DER OBERSTEN NABENKAPPE (EMB y EMBR)

Gleichen Sie eine Borte (EMB) in der Kurve an den Enden von zwei oberen Profilen aus. Haken Sie die Borte unter den Innenkanten von zwei 
oberen Profilen ein, Foto 23 und ziehen sie zu sich, Foto 24, und verhaken dann die Borte am Außenteil, Foto 25. Wiederholen Sie den Vorgang mit 
den anderen Borten.

Gleichen Sie eine Borte (EMBR) im geraden Teil ab, haken die Einfassung unter den Innenkanten von oberen Profilen ein und ziehen sie zu sich, 
verhaken dann die Borte am Außenteil.

     Foto 20           Foto 21

                              
          Foto 23               Foto 24             Foto 25

061205_v1911 DE012620_012622_012624_012621_012623_012625_v2001



14

Abschließend

Platzieren Sie die beigefügten Warnhinweise an eine sichtbare Stelle, Foto 29,30
Geben Sie die Schutzkappen auf die Schrauben, Foto 31
Kontrollieren Sie auf scharfe Kanten bei der Verschraubung, schleifen Sie diese gegeben falls ab, Foto 32

- Bringen Sie die Leiter gemäß den Montageanweisungen an und stellen sie an einer Stelle, wenn möglich sichtbar, auf, über die das Pool betreten 
und verlassen werden kann. Nach Gebrauch die Leiter entfernen. 

- Montieren Sie die Filtereinheit gemäß den folgenden Anweisungen. Die Filtereinheit muss um mindestens 3.5 m vom Pool getrennt sein, nachdem 
sie mit Schläuchen zum Schwimmbecken verbunden wurde.

EINBAU DES RÜCKSCHLAGVENTILS (VR) 
Das Rückschlagventil sorgt dafür, dass aus der 
Filteranlage das gefilterte Wasser wieder 
eingebracht wird, Abb. 33. Wichtig: Alle Gewinde 
sind mit Teflon zu versehen. Ein Teflonüberschuss 
kann zum Bruch der Bauteil führen. Nehmen Sie 
den hinteren Beschlag des Rückschlagventils ab 
und setzen Teflon ein, durchgehend verschrauben.

1) Nachdem der Wasserstand +/- 10 cm, Abb. 34, 
beträgt markieren Sie unter der unteren Ventilkante mit einem Filzstift das Loch in der 
Verschalung und schneiden mit einem scharfkantigen Messer von der Innenwand des 
Pools in Richtung Außenwand die Verschalung in Kreuzform, ohne dabei über das 
Stanzloch zu gehen. 

2) Nachdem die Dichtungen angebracht wurden, wird am Rückschlagventil (A) in das vorgeschnittene Loch von der Innen zur Außenwand der 
Gummi (B) eingesetzt. Schneiden Sie das über die Außenseite hängende Verschalungsteil ab. 

3) Legen Sie die Gummibeilagscheibe (C) auf die Außenwand, tragen auf die Gewinde Teflon auf und ziehen sie mit einer großen Mutter (D) fest. Am 
Rücklaufschlauch, der von der Filteranlage zum Rückschlagventil (a) führt, Teflon auftragen und alles mit einem Spannbügel sichern (H).

Zwecks besserer Filterung empfehlen wir, das Wasser zu leiten. Zu diesem Zweck müssen Sie die Beilagscheibe (AR) lösen, die 
Spülkopfkugel (BO) auf einer Poolseite leicht nach oben verschieben und die Beilagscheibe (AR) anziehen. Dadurch werden Unreinheiten zum 
Siphon gelenkt.

SKIMMEREINBAU (SK)
  

Füllen Sie das Schwimmbecken bis 5 cm unter das Siphonloch an, Abb. 35. Markieren auf der 
Verschalung Sie mit einem Filzstift das quadratische Loch für den Einbau des Siphons und schneiden 
das Verschalungsteil, das mit einem scharfkantigen Messer markiert wurde, ab. 

Legen Sie die Doppelbeilagscheibe aus Gummi (Z) auf die Stahlwand. Die Stahlwand und die 
Verschalung müssen in die Beilagscheibennut passen. Als nächstes bauen Sie mit Schrauben den 
Siphonrahmen ein. Vergewissern Sie sich, dass alle Löcher abgedichtet sind (Beilagscheibe, Loch 
und Siphon). Mit Schrauben befestigen Sie nacheinander die Löcher, bis eine perfekte 
Übereinstimmung gegeben ist, aber ziehen Sie sie nicht zu stark an. Beginnen Sie mit der 
Befestigung und ziehen schlussendlich die Schrauben in derselben Reihenfolge, Abb. 36, fest.

Bedecken Sie das Gewinde des Rahmens (M) mit 
Teflon und befestigen es stabil am Siphon. Mit einer Zwinge 
(H) befestigen Sie ein Schlauchende am Rahmen (M). 
Schließen Sie das andere Schlauchende am 
Wasserfilterzulauf an und ziehen es mit einem Spanneisen 
an.

im Hinblick auf die Wasserdichtigkeit ist es wichtig, alle Gewinde mit Teflon zu versehen. Mit einem 
Schraubenzieher bauen Sie das Schleusentor (P) ein Legen Sie den Schließkorb (S) in das Siphoninnere 
und den Deckel (C) obenauf.

fig. 29 fig. 30      fig. 31         fig.32

Verschalung und schneiden mit einem scharfkantigen Messer von der Innenwand des 
   
           Abb. 33.
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 POOLPFLEGE 
Die Beachtung der richtigen Wasserzusammensetzung ist der wichtigste Einzelfaktor um die Lebensdauer zu erhöhen und das Aussehen des 
Folienmaterials, sowie ein klares, reines und gesundes Wasser zu erhalten.  
Das Wichtigste bei der Wasserpflege ist ein korrekt eingestellter pH-Wert. Dies ist die Voraussetzung für eine optimale Wirkung der eingesetzten 
Wasserpflegeprodukte. 
pH-Wert sofort nach Befüllung Ihres Schwimmbeckens mit dem Chlor- und pH-Wert-Testgerät messen. Der dabei festgestellte Wert 
(Vergleichsmessung) sollte zwischen 7,2 und 7,4 liegen. Der pH Wert sollte sich stets in diesem Bereich befinden. Die Messung sollte mindestens 1 
– 2 x pro Woche erfolgen.
Der pH-Wert wird unter anderem durch Faktoren wie Wassertemperatur, Badefrequenz, Schmutzeintrag sowie andere Umwelteinflüsse verändert. 
Beachten Sie auch die Hinweise in unserer Poolpflegeanleitung:
http://www.steinbach.at/poolpflege

Ende der Saison 
Am Ende der Schwimmbadsaison muss der Wasserstand unterhalb des Skimmers bzw. der Einlaufdüse abgesenkt werden. 

Durch Zugabe eines Wintermittels und Abdeckung mit einer Winter-abdeckplane brauchen Sie im Frühjahr den Pool nur mehr wieder bis auf 
Skimmermitte mit Frischwasser befüllen. 
Zusätzlich müssen die Verbindungsschläuche zur Filteranlage demontiert werden. Die Filteranlage bzw. die Filterpumpe wird durch öffnen der 
Entleerungsschrauben entleert. Filteranlagen die im Freien stehen, müssen im Winter in einem frostsicheren Raum untergebracht werden. 
Wir emfpehlen eine Einwinterung erst dann, wenn die Wassertemperatur unter 12°C liegt. 
Schäden, die durch Frost entstehen, sind nicht durch Gewährleistung gedeckt!

061205_v1911 DE012620_012622_012624_012621_012623_012625_v2001



Steinbach VertriebsgmbH
4311 Schwertberg, AUSTRIA

 service.steinbach.at

Produktinformationen/ Product information/ Informations relatives au produit/ Informazioni 
sul prodotto/ Informacije o izdelku/ Informații despre produs/ Informace o výrobku/ Infor-
macije o proizvodu/ Termékinformáció/Informácie o výrobku/ Продуктова информация/
Ürün bilgileri/ Informacje o produkcie/ Información sobre el producto

  www.steinbach.at/info

Wasserpfl ege APP/ Water care app/ Application pour le traitement de l’eau/ App per 
la cura dell’acqua/ Aplikacija za nego vode/ Aplicații întreținere apă/ Mobilní aplikace 
pro péči o vodu/ Aplikacija za održavanje vode/ Vízkezelő alkalmazás/ Aplikácia pre 
starostlivosť o vodu/ Приложение Грижа за водата/ Su bakımı uygulaması/ Aplikacja do 
prawidłowego utrzymywania stanu wody/ App de cuidado del agua

  www.steinbach.at

Ersatzteile/ Spare parts/ Pièces de rechange/ Parti di ricambio/ Nadomestni deli/ Piese 
de schimb/ Náhradní díly/ Zamjenski dijelovi/ Pótalkatrészek/ Náhradné diely/ Резервни 
части/ Yedek parçalar/ Części zamienne/ Piezas de recambio

  service.steinbach.at

© Copyright
Nachdruck oder Vervielfältigung (auch auszugsweise) nur mit Genehmigung
der Steinbach VertriebsgmbH.
Diese Druckschrift, einschließlich aller ihrer Teile, ist urheberrechtlich geschü tzt.
Jede Verwertung außerhalb der engen Grenzen des Urheberrechts ist ohne
Zustimmung der Steinbach VertriebsgmbH unzulässig und strafbar.
Das gilt insbesondere fü r Vervielfältigungen, Übersetzungen, Mikroverfi lmungen
und die Einspeisung und Verarbeitung in elektronischen Systemen.


